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Von Monny

Kapitel 5: Freunde und Verbündete

So Leute es geht endlich weiter. Sorry das ich erst jetzt weiter schreibe aber mir viel
nichts passendes ein und ich hatte viel zu tun^^. Aber jetzt geht es mit einem neuen
Kapitel weiter^^.

Kapitel 5: Freunde und Verbündete

Kurz nachdem Kagome mit ihrer Geschichte geendet hatte kam Shippo angerannt und
amchte es sich auf Kagomes Schoss bequwem, schloss die Augen und döste vor sich
hin.

Ein paar Minuten später kammen auch Miroku und Sango dazu und Sango setzte sich
zwischen Mikoru und Ayumi, um Miroku erst gar keine Chance zu geben eins der
Mädchen ein weiters mal zu belestigen.

Kurz nachdem sie sich gesetzt hatten fragte Sango - die jetzt Kirara auf dem Schoss
hatte, die jetzt genüßlich schnurte (also Kirara nicht Sango^^)- : "Und wo rüber habt
ihr gesprochen?", sie schaute Kagome fragend an. Kagime lächelte und sagte dann:
"Ich habe ihnen nur erzählt wie ich hierher gekommen bin, was ich hier machen muss
und wie ich euch kennen gelernt habe, aber das Persönliche über euch habe ich ihnen
nicht erzählt."

Sango nickte. "Also wenn ihr wollt könnt ihr ja eine Erzähl runde machen.", schlug
Kagome vor und Miroku und Sango nickten. Nach ein paar Minuten eröffnete Sango
die Runde und begann: "Also mein Name ist Sango, ich bin 18 Jahre alt und mein Beruf
ist unter den Namen Dämonenjägerin bekannt. Und ich habe einen kleinen Bruder.",
sie schaute zu Kagome diese lächelte und nickte ihr zu. Kagome nickte und lächelte
zurück, sie wusste warum Sango nicht weiter auf das Thema "Kohaku" einging und sie
war ihrer Freundin auch nicht böse. Dieses Thema war Familiär.

Nun war Miroku dran zu erzählen: "Nun ich bin 19 Jahre und heiße Miroku. Als kleiner
Junge bin ich in einem Tempel aufgewachsen, da mein Großvater und mein Vater
gestorben sind als ich noch klein war, auf dieses Thema möchte ich aber nicht weiter
draufeingehen. Von Beruf bin ich ein Liebenswürdiger Mönsch.", und schon hatte er
die nächste Beule an seinem Kopf, denn Sango hatte ihm wieder eine verpasst.
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"Was sollte denn das Sango?", fragte Miroku, "Las deine blöden Sprüche,", antwortete
Sango bissig. "Und was ist mit ihm?", fragte Eri und zeigte auf Inu yasha der immer
noch an der Hüttenwand saß und die Augen geschlossen hatte.

"Ach ich denke über ihn werdet ihr in den nächsten Tagen noch genug heraus finden.",
sagte Kagome lächelnd. Sie wusste das Inu yasha immer noch schlechte Laune hatte.

Nach einigen Minuten der Stille fragte Eri:" Nach alldem was Kagome uns sch on
erzählt hat, musstet ihr gegen viele Starke Feinde kämpfen dann habt ihr doch auch
sicher Verbündete oder?", und schaute Kagome Fragend an, diese nickte und sagte:
"Ja wir haben schon ein paar Verbündete, da währe zum Beispiel Myoga der
Flohdämon der....",doch sie konnte nicht weiter erzählen als die Gruppe ein lautes
"Keh" zu hören und sie drehten sich zu Inu yasha um der aufstand und mit einem
hohen satz bei Kagome und denn anderen Landete uns sie komisch anschaute und
dann sagte er: "Du meinst doch nicht etwa den Floh Dämon der bei jedem Feind das
weite sucht und erst wieder auftaucht wenn ich den Dämon besiegt habe.", Kagome
schaute ihn böse an: "Na und, immer hin weiß er immer etwas über die Dämonen
gegen die wir Kämpfen."

Inu yasha schaute sie weiter böse an und sprang auf den Ast eines Baumes der in der
nähe stand und schaute in den Himmel.

"Der nächste Verbündete denn wir haben ist ein Waffen...", erzählte Kagome weiter
wurde aber wieder von Inu yasha unterbrochen: "Du meinst doch nicht denn Alten
Waffenschmied Totosei, oder doch?", "Doch genau denn mein ich, immerhin hat er dir
dein Schwert wieder ganz gemacht.", sagte Kagome und schaute nach Oben wo sie
Inu yasha Rotes Gewand sehen konnte.

"Wenn du meinst.", konnte man von oben hören und dann war es wieder still und
Kagome erzählte weiter: "Nun wir haben noch zwei weitere Verbündete einen Wolf
und einen Dämonen Lord."
Nach diesen Worten hörte man einen "Rums", sie schauten alle auf ein Rot/Silbernes
bündel das auf dem Boden lag.

Kagome atmete laut ein und aus und sagte dann: "Was ist denn jetzt schon wieder
los?", "Du fragst mich was los ist, ich...", doch weiter kamm er nicht da Shippo ihn
unterbrach: "Kagome, er reagiert doch wie immer wenn du von Koga sprichst und
auch...", doch dieses mal konnte Shippo nicht weiter reden, da ihm Inu yasha eine
Kopfnuss gab. "Aua, Inu yasha was soll das schon wieder, warum hast du mich schon
wieder gehauen.", meinte Shippo zu Inu yasha wärend er sich seine Beule rieb und den
Halbdämon böse anschaute.

"Das weißt du ganz genau du kleiner Pimpf, ich bin wie immer.", sagte Inu yasha.
"Das stimmt nicht ganz Inu yasha", sagte Miroku. "Was meinst du damit?", sagte Inu
yasha. "Ach komm schon Inu yasha, jeder von uns weiß doch das du immer total
Eifersüchtig wirst wenn das Thema "Koga" gennant wird.", sagte Miroku weiter.

"Das stimmt doch gar nicht.", sagte Inu yasha und wollte sich so aus der affere ziehen
und wurde etwas rot um die Nase. Seine Freunde schauten ihn nur komisch an.

                http://www.animexx.de/fanfiction/173494/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/173494


Drei Freundinnen im Mittelalter

Kagomes Freundinnen schauten zwischen denn fünf Freundinnen nur hin und her und
Ayumi fragte dann nach ein paar Minuten: "Ähm... Ich hab nur noch eine Kleine
Frage...Nun ich wollte fragen was es jetzt mit diesem Dämonen Lord auf sich hat?".

Kaum hatte Ayumi das gesagt schaute Inu yasha sie böse an, das sie unter diesem
Blick zusammen zuckte. Nun sagte Kagome: "Nun dieser Dämonen Lord ist der Große
Bruder von Inu yasha.", "Du meinst Großer Halbbruder.", sagte Inu yasha giftig zu
Kagome, stand auf und drehte sich mit dem Rücken zu seinen Freunden und schaute
in die Ferne wo es schon dämmerte da es bald dunkel wurde. "Aha", brachte Ayumi
und dann war es still zwischen den Personen die sich auf dem Hügel zusammen
gesetzt hatten.

Ein paar Minuten Später hörten sie Kaede rufen die sie zum Essen rief. Nun saßen sie
zu Abend, wobei Inu yasha sein Ramen in sich hinein stopfte. Kagome und ihre
Freundinnen setzten sich doch nochmal zusammen und Kagome beantwortete noch
ein paar Fragen und dann gingen alle Schlafen.

So das wars auch schon wieder. Endlich hab ich das Kapitel fertig geschrieben. Ich
weiß noch nicht wann das nächste Kapitel kommt aber ich hoffe das es bald weiter
geht^^.
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